
Praxistag „Kudammhof“ der Sek. II 

Jeden Donnerstag fahren acht Schüler und zwei Lehrer zum 

Biolandbetrieb Kudammhof. Der Kudammhof ist ein großer 

Bauernhof mit 7000 Legehennen, einigen Rindern und Ponys. Wir 

erledigen jeden Donnerstag Aufgaben, die auf dem Hof zur 

alltäglichen Arbeit gehören. Dabei leiten uns die beiden Besitzer 

(Friederike und Johannes) an, erklären uns alles ausführlich und 

arbeiten mit uns gemeinsam.  

 

 

    

  



Die Schüler fassen ihre Aufgaben wie folgt zusammen: 

Es ist wichtig, sich immer Wechselsachen und Handschuhe 

einzupacken, damit man dort ordentlich mit anpacken kann. Am 

besten fährt man mit der angezogenen Arbeitskleidung in die 

Schule. 

      

 

    

 

 

  



Die eine Gruppe startet mit dem Eier einsammeln und Hühner 

füttern oder Eier sortieren (je nach Wetterlage), die anderen 

füttern die Pferde und sammeln den Mist ein. 

   

     

    

    



Anschließend gibt es eine Frühstückspause, die zehn bis fünfzehn 

Minuten dauert.  

Danach geht’s weiter mit der gemeinsamen Arbeit an einer Sache. 

Bis jetzt haben wir bei einem Pflug die Schare gewechselt, 

Zaunpfähle angestrichen, einen kleinen Weizenacker angelegt und 

noch Äpfel eingesammelt, Weiden beschnitten und einen Anhänger 

angestrichen. 

     

    

 

 



Nach der Arbeit kann man sich dort umziehen und in normaler 

Kleidung zur Schule zurück fahren.  

    

Nach viereinhalb Stunden sind wir wieder in der Schule.  

Marc, Nico, Dominik, Abdulgaffar, Dominic, Christian, Marvin und 

Henrik  

 

                                    

   


